
Windgipfel

30 Stadtwerke machen Druck

[05.09.2019] Gemeinsam mit der Stadtwerke-Kooperation Trianel haben vor dem
am 5. September 2019 startenden Windgipfel 30 Stadtwerke an
Bundeswirtschaftsminister Peter Altmaier geschrieben. Sie fordern Maßnahmen
für den beschleunigten und rechtssicheren Ausbau von Windenergie an Land.

30 kommunale Energieversorger positionieren sich gemeinsam mit der Stadtwerke-Kooperation Trianel für

mehr Windenergie an Land. Gemeinsam haben sie einen Maßnahmenkatalog erstellt, der aus der Sicht

der kommunalen Energieversorger die wichtigsten Handlungsfelder und Maßnahmen enthält, damit der

stockende Ausbau der Windenergie im Einklang mit den Zielen der Natur- und Umweltpolitik sowie den

Bedürfnissen der Bürger wieder Fahrt aufnehmen könne. Diesen übermittelten sie mit einem der

Redaktion vorliegenden Brief an Bundeswirtschaftsminister Peter Altmaier, der für den 5. September 2019

zum Windgipfel nach Berlin einlädt (wir berichteten).

Aus Sicht der kommunalen Energieversorger sind folgende Schritte erforderlich, um Hindernisse und

Hürden für den Windkraftausbau erfolgreich abzubauen: 1. Flächenkulisse festlegen, sicherstellen und

erhalten; 2. Ausbau der Windenergie im Einklang zwischen Klima-, Arten- und Naturschutz; 3. Akzeptanz

für Windenergie zielgerichtet fördern; 4. Genehmigungsverfahren vereinfachen und Klageverfahren

beschleunigen. Die kommunalen Energieversorger unterstützen zudem den Aktionsplan des BWE für

mehr Genehmigungen von Windenergieanlagen an Land, den Fünf-Punkte-Plan des BDEW sowie die

Empfehlungen des VKU (wir berichteten).
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